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einzusenden Hiergezogene und deshalb acclimatisirte Obstban
me, Weinreben, Sträuche und Pflanzen die besser hier gedeihen

' als von Auswärts bezogene. Preise die niedrigsten. Man
schreibe oder spreche persönlich bor in der altbewährten Banm
schnle von

J. A. THULI & SONS,
CHAMOIS, MO. R. l.

Nnrsery 3i Meilen von Morrison. .
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Neues aus andereu Counties.

8 In Maryville, Mo., hat gestern

eine Local Option" Wahl ,stattge.

funden. ,

Vom 11. Februar an wird Ful
ton, Mo. so trocken sein, wie die größ.
te Wüste Sahara.

. 8 Die Grand Jury von Lafayette
County hat 93 Anklagen eingereicht:
die Grand Juries von Montgoincry
und Gasconade nicht eine einzige.

Staats . Anwald G. W. Stegen,
von Higginsville, strafte sich selbst

um $6, weil er es unterlassen hatte
den Schnee von seinem Seitenwege
zu entfernen. ,

. 8 Die durchschnittliche Anzahl der
Acker, welche von der verschiedenen
Countics als Armen farn?on benutzt
werden, ist 128.7, und der durch

schnittliche Werth der Ernten ist

$1330. .'.
8 Vom 6 bis 13. Februar ist die

Christian Endcavor" Woche in Mis.
souri. Die Missouri Christian En
dcavor Union besteht seit 25 Jahren,
hat 620 Gesellschaften und zählt 18,.
000 Mitglieder.

8 ,Montgomcry County hat zur
Zeit ein leeres Gefängnih. In ihrem
letzten Bericht schreibt die. Grand
Jury diese Thatsache dem Umstand
zu, dafo Montgomery County eine

Anzahl Bluthunde als Gehilfen des
Sheriffs unterhält.

,8 Im Staat Missouri befinden sich

gegenwärtig 277.2-1- Farmen; das
ist mehr als wir fünfmal fovicle, als
wie im Jahre 1850. Die Ober
fläche des Landes umfaßt 43,985,280
Acker, von welchen 21,581,186 Acker

,aus verbessertem Farmland bestehen.

8 Der Bericht der Staats . Wohl,
thätigkeits Behörde, für 1915, zeigt

daß 44 aus 80 Countics keine Neger
in Armen Häusern hatten. Im
Verhältniß zur Zahl der Neger im
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Staate, befinden sich viel weniger
Neger als wie Weiße in den Sinnen
Häusern. ':;,v- -

'S Die : teuflischen : Angriffe auf
Frauen, in Webster Groves, haben
die dortige Bürger veranlaßt einen

Fond von $2000 um
die Stadt besser zu bewachen. ,' Der
unbekannte Verbrecher hat anschein
end die Absicht zu morden und wählt
Frauen zu seinen Opfern.'

Während Frl. Mayme 2WIer,
die Lehrerin an einer Landschule in
Moniteau Co., kürzlich nachdem die
Kinder das Gebäude verlassen hatten,
beim Kehren war, erschien ein Tramp,
faßte sie an der Gurgel und befahl
ihr nicht zu schreien. Frl. Miller cnt
wand sich jedoch seinem Griff und be
gann zu schreien. Ihr Schreien wur
dc v?l den Kindern gehört, ' welche
die in der Nähe wohnenden Farmer
alarmierten. Der Tramp wurde vcr
haftet und wird dem Kreisgericht vor
geführt wcrdön.
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Charlotte.

Das Glatteis hat hier an Obst,
bäumen großen Schaden angerichtet
und viele derselben sind gänzlich 'rui
nirt, da sie unter der Last des Eises
zusammen brachen. Auch die Telc
phon ist außer Dienst gestellt
da das Eis die Drähte abschnallte
oder Pfosten abbrach. Die County
Noads smd nur schwer zu befahren,
da sie durch abgebrochene oder über
hängende Acste und Bäume vielfach
versperrt sind. ? '..;.

E. W, Lockwood

Zahnarzt
Mo.

Office der PeopleS Bank gegenüber.
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The funeral of to-da- y should be one of dignified simplicity. The
modern age tends not toward a display of show, bnt a qulet wealth
of details that are not costly. Such a funeral we plan and carry
Out....- '..":"-'- ' .:. :(,. ' 1, ';.,;.'',-- , W j ."" -
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Direktor.
uaust Meuer. Präsident. Geo. Kraettly. Bice.Präsident

. F. Rivvstein. assirer. . E. Robyn. Hülfs-Kaffire- r '
' , John H. Helmer?.

Ans dem Bolkeblatt früherer Jahre.
; Bor 24 Jahren.

t Herr Ignatz Wctzcl, von Stolpe.
ein alter Kriegsvctcran erhielt letzte

Woche feine Pcnfionsansprüche be

willigt. ;.
' :

-

Herr Jacob Ttrahsncr wurde
letzte Woche von seiner Gattin mit ci

nent klcinan Töchterchcn beschenkt.

Der Verkehr zwischen unserer
Stadt und der Nordscite des Flusses,
der zwei Wochen, infolge der Un
sichcrheitv der Ei sb rücke, beinahe
gänzlich gchcmint war, ist jetzt nach
dem das Eis den Wirkungen des war
mcn Wetters gewichen, durch das
Fahrboot wieder hergestellt. ,

-

Die Stonc Hil! Winc Co.
schenkte der Stadt 100 die für Stra-ßenzweck- e

verwendet werden sollen.

Aus Woollam: Herr Albert
Nowack hat seine Farn: an Hrn. Otto
Gungoll für $2500 verkauft. ,

Herr Ebcrhardt Schwccr, einer
der ältesten Ansiedler und .wohlha
bcndstcu Fariner unseres Countys,
starb am. Dienstag in seiner Woh.
nung, nahc .Drakc, im hohen Alter
von 11 Jahren. Der Verstorbene
wohnte ,

schon seit' den 40gcr Jahre
in unserem County.

Weizen .7, Eier .22. Gänse
A .7, lebende Schweine P3.75
$1.23. ; . .

Diese Woche vor 22 Jahren.
- Schweine galten gestern in St.

Louis $4.60 bis $4.80.

Herr' John Suttcr wurde gcs
tern. durch die Geburt eines. Töchter
chens hocherfreut. "

.

'

Unsere Farmer freuen sich über
die schöne Schneedecke für ihre Saa
ten. .;

Herr A. I. Prudot feierte letz'
ten Sonntag feinen 50. Geburtstag.

Herr Ed. Walz lacht im ganzen
Geiickt und wird ihm's Niemand
verdenken, wenn in Betracht gezogen
wird, daß er seit gestern Vatcrfreu.
den genießt. Das Erstgeborene, ein
2!ädchcn, machte gestern sein Erschci

ucn. :

Herr Hy. Meyer hat 120 Acker

der alten Hartmann Farm an der
Big Bcrgcr Fork, letzte Woche, für
$2000 gekauft. , -

In Franklin County sind kürz
lich wtedcr mehrere Farmer von

Blitzableiter Agenten gehörig übcr's
Ohr gehauen worden, indem sie in der
Meinung einen Contrakt zu unter
zeichnen, eine Note von dreifachem
Werth des Contrakts unterschrieben
und natürlich 'die volle Summe
blechen mußten. -

. Diese Woche vor 30 Jahren.
; Die Gattin des Hrn. Ed. Klott,

von Swiss, beschenkte ihren Gemahl,
letzte Woche, mit einem Söhnchcn.

' Bei Swiss sind die Chickcn
pox" unter den Kindern usgc
brechen. '

:
Ein kleiner Sohn des . Hrn.

Fritz - Pancitz trug beim Schlitten
fahren eine bedenkliche Beschädigung
am Kopfe davon r .

:V'.r- -: Manche V herzhafte Verwünsch,
ung kann man jetzt auf der Straße
hören, namentlich wenn einer unfrei
willig die Mutter Erde mit der Kehr
feite seiner Person begrüßt.

Am . letzten Montag begab sich

Ang. Dictzcl auf die Reise nach New
Mexico, woselbst er eine Stelle 'als
Klempner angenommen hat. "

!

Es sind schon ntchrcre hundert
Klafter Holz von' dem Hermann Js
land während den ' letzten paar Wo
chcn,,über der Eisbrücke, nach unserer
Stadt gebracht worden. . ;.

'
; ;

Diese Woche vor 25 Jahren. -

Aus Fricdcnsthal: Herr Aug.
Schütz, welcher- - gegenwärtig auf: sei
ner Farm durch Hrn. Gottlob Schütz
Dramarbelten Ausfuhren läßt, bat
bereits ein hübschcS'Stück Land dem
Sumpfe abgewonnen. - Richard
Loehnig läßt'auf 'feiner Farm dutch
die Herren Ncuhcuscr u. Meyer ei
ncn artisischcn Brunnen bohren. .

' Weizen '.90. Mehl $250 per
Sack, Kleie .70, Kartoffeln $1.00.

Herr Valentin' Facrbcr wurde
letzten Montag von seiner Gattin mit
einen:

!

strammen ' Stammhalter be.
schenkt.

--- Esta. .das jüngste Töchterchcn
des Hrn. Chas.! Ebcrlin starb am letz,
ten Freitag Nachm. nach kurzem Lei
den an der Croup im Alter von 1

Jahr, und 7 Monate.

Herr Richter Hirzcl von Wash
ington. war am letzten Montag hier
und wohnte einer kleinen Versamm
lung von Geschäftsleuten bei, zum
Zwecke der Besprechung des Projck.
tes zum Bau einer Pontoonbrücke,
hier, über den Missouri.

STATE BANK
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Wittcnbcrg.

Das Eis hat in unserer Nachbar
schaft sehr vielen Schaden gethan,
hauptsächlich an Frucht, und Obstbau,
mcn die unter der Last des Eises zu
sainmenbrachen.

'

Auch die Telephon
linien sind arg beschädigt, denn durch
das schwere . Gewicht des Eises an
den Drähten sind viele Pfosten gänz
lich abgebrochen und sind deshalb
viele Telephoil-Linie- n gänzlich außer
Dienst. , V'. '

.;
.Hermann Winter und Familie von
Nebraska sind hier, und wollen Gas.
conade County zu ihrer zukünftigen
Hcimath machen. '

Frau Heinrich Wolbrink befindet
sich noch innner auf der Krankenliste
jedoch hoffen und wünschen wir ihr
recht baldige Genesung.

Obert Tcppe welcher diesen Som
mer in Nebraska beschäftigt war be

findet sich wieder im Elterlichen Hau
se; ist leider aber gleich an der Grippe
erkrankt.

'Philipp Ebker hat seine Säge
'iniihle ans die Hammelmann Farm
gebracht um für sich und auch für die

Bewohner der Umgegend Bauholz zu
schneiden.

Wm. U. Deppe und dessen Familie
sind alle an der Grippe krank und
wünschen wir baldige Besserung.

Morrison.

John Hunter und Gattin, von

Gaöconade, wurden durch die Geburt
einer Tochter beglückt.

Frau Gust. Philibcrt, von Gascon
ade, war seit mehreren Wochen ernst
lich erkrankt, befindet sich aber jetzt

auf der Besserung.
:, Walter Thuli. welcher kürzlich

durch einen rutschenden Baumblock

verletzt wurde, wird bald wieder voll,
kommen hergestellt sein.

Sam Stephan war inchrcrc Tage
der vorigen Woche krank.

Adele Eook ist zur Zeit der stolze
Besitzer des kleinsten Hundcö in Mor.
rison; Ben Stephan wollte denselben
kaufen, um ihn an seine Urkctte zu
hängen.

Joc. Speckhals und Familie sind
am letzten Freitag von einem Besuch
in St. Louis zurückgekehrt.

' C. Wehmcycr machte am vorigen
Dienstag einen Gcschäftsbcsuch in
Hermann.

A. O. Mann, Couuty Schulsupcr
intendcnt, hatte am letzten Dienstag
geschäftliche Verrichtungen in Morri
sou. r

Fritz Hacknlann und Gattin bcga
ben sich zu Anfang der vorigen Wo
chc nach Hermann. Herr Hacknlann
unterzog sich einer Blinddarm.Ope
ration, mit gutem Erfolg? der Pa
tient geht seiner Geilesung entgegen.

' ,Seidner und Vehlewald versandten
am vergangenen Dienstag eine Ear
ladung lel'endcs Vieh. .

' ,.
Edw. Nolte machte ain letzten

Samstag einen Besuch jtn Jcffcrson
City. - '

Jacob ! Nommcl, von Chamois,
starb dort am vergangenen Sonntag.
Die. Leiche wurde nach Morrison ge

bracht und am , Mittwoch fand hier
die Beerdigung statt. ,.. ?

'

Der Maskenball, welcher kürzlich
in Nolte's Hallo stattfand verlief zu
allgemeiner Befriedigung." Frau L.
Tegeler erhielt den Preis für die be
stc Damcn.Mask?: Oscar Frey den

Preis für die beste Herren Maske,
und Edw. Gardner den Preis für die

beste komische Maske. c '.''',
"

Herr Tocdtmann. von Chamois,
war am Montag hier, in Geschäften.

Fritz Schlomann, von Hobcrg, Mo.

WMuWI
am

Samstag, 19. . Feb.
In

Weber's atte
. an der krst Erk ,

Eintritt 25c. Person.
. Für gute Musik und Erfrischungen
ist besten gesorgt.

" G e o. C. W e b e r.

war vorige Woche der Gast von Hy.
Kcmpcr und Familie.

Schüler und Schülerinnen geht
nach Rcdckcr's Laden für, Schulsach.
cn. Soeben erhalten, eine grobe
Sendung Tablcts."

Folgendes ist der Bericht" für die
Morrison Schule, . für den Monat
Januar. 1910: Schülerzahl 53; tag
lichcr Besuch, im Durchschnitt 47.2;
jeden Tag anwesend 27. . Folgende
Schüler waren jeden Tag anwesend:

Hhvig and Harald Boeger, Milton
and Annie Haeffner, Theckla and Ar-
thur Brandt, Eugene Schaesser, Taul
Bardelrneyer, Linda and Rosa Eggen-
berg, Laura Laver, Theodore, Alice
and Mild red Hanne, George Lalk,
Beatrice Engelage, Marvin Redeker,
Herbert Gaertner, Granville and Glen-d- o

Tegeler, Walter Deppe, " Dora
Schultz, Albert Reinholz, Alnia Hurn-nier- t,

Alvin Rinne, Elsie Frey and
Emil Hurnrnert,

Der schwache Schulbesuch während
des letzten . Monats war eine Folge
der ungünstigen Witterung und der
zahlreichen Krankheitssälle. - Hofsent
lich wird es von jetzt an besser.

Hopc.

Infolge - der kttrzlichen Regen-Period- e

hat der Gnsconade Flnsz die
Bottoms wieder unter Wasser ge
setzt

Die Auktion welche kürzlich bei
Nncgges stattfand war gut besucht
und die Sachen brachten auch, gute
Preise. Herr Ruegge und Familie
iverdeil, ihr zilkünftiges Heim auf ei

ticr Farm in Oklahoma lachen.
Gust. Hemcier sauste dieser Tage

einen Maulesel von Henry Nuegge.
Frau B. Ouinn und Kinder, sind

gegenwärtig die Gäste von August
Hoffmann lind Familie. - -

Allem Anschein nach ist die Grippe
hier jetzt am Nachlassen.

Louis Niewald welcher vor Kurzem
plötzlich erkrankte, befindet sich auf
der Besserung.

Henry Hemcier Sr.. verkaufte am
letzten Dienstag, an Henry Cooper,
den Viehhändler von Chamois, einen
Maulesel.

Chas. Huinincrt versandte am vori.
gen Mittwoch, auf dem Boot, I. W.
Cox. eine Carladung Schlvcine.

John Noltcnsmeicr verlor kürzlich
eine wcrthvolle Kuh.

, Chas. Heincicr befand sich am Pari
gen Mittwoch, besuchsweise, in Her
mann.

Aug. Schwcgler, von Higginsville.
war in der vergangenen Woche ein
paar Tage auf Besuch bei Joseph

chweglcr und Familie.
Aug. Hoffmann wird seine Säge

muhle tn nächster Zeit nach Henry
Pauck's Farm bringen, woselbst er
viel Bauholz zu sägen hat.

Achtung Heimsuche?

Ich habe eine grobe Anzahl ver
besserte Farmen zu verkaufen, von
40 bis zu 500 Acker; unter denselben
befinden sich mehrere extra-gut- e Bot
tom . Farmen, und einige der Hügel
Farmen sind ebenso fruchtbar als wie
Vottom Farmen. " Die Mehrzahl
dieser Farmen befindet sich in Gas
conade, Franklin, Cooper und Ho
ward Counties. Alle sind innerhalb
einer mäßigen Entfernung von guten
Städten. Wenn Ihr nach einer gu
ten Farm sucht, dann lafzt mich wis-

sen was für eine Farm Ihr zu haben
wünscht. Ich weiß das; ich euch mit
Bezug auf Preis und Lage zilfricdeu.
stellen kann. Ich habe ferner eine

Anzahl gute Wohnhäuser, in Her.
mann, zu verkaufen: bei sinnigen be
finden sich von 3 bis ö Bauplätze; der
Preis derselben ist ein solcher, das;

Ihr euch dafür tntcrcsficrcn werdet.
Wegen Nähcrem . wendet Euch brief
lich oder persönlich an, - -

,
VI. C. Kesfler,

. den Land Mann, .

r '.','','' r - Hermann, Mo.

Ucbcrtragungcn von Grundbesitz im
' Monat Januar. -

' W. F. Mathews to A. 0.. Carr and
T. E. Carr, 337 a. in 16 and 17-41-

$13,000. ':';;,:. .?'--' :;:.'.:
Caroline Matlock to W. j. Ellis, 150

a. in 29-40-- 6, $100. . ...
, John Martin to D. J3. Shipley, 30

a. in 5, $1500. ,
- :

F. H. Neumanii to Theo. Ratfi, ' 140
a. In 5, $8000.

Geo. Frey er, to John Kuebler, land
in $2000.

Virgüia Farris to Caroline Sheel,
by partition deed, 80 a. in 6,

$805.
Virgina Farris to Annie Fritsch, by

partition deed, 40 a. in $450.
Paul Fricke to Herrn. Danuser, 160

a. in $3400.
Jas. Ferris to Marg. Petermann,

150 a. in 10-40-- 5, $3400.
Temple Havener to Leslie Cunio,

29 a. in $400.,
Wm. Hoeppner to Fred Hoeppner,

820 a. in 33-43-- 4, $125. .

U. S. to Isaac Johnson, patent, 96

Schickt Cuven

e i $ t n
nach der

Eggers Milling Cö.
H et m a n n, M o.

Wir bezahlen den höchste Markt
preis und haben hinreichend leere
Säcke an Hand. Wir können alle
Sorten Weizen, guten oder minder
guten, gebrauchen.

Kiiiiiiikls Priiiiit- - Hotel
', . Vierte Strasze. zwischen Bege, '

mann und HelmerS Geschäften

Kermann, Mo.

Freies Bad für Gäste. Raum im
Erdgeschoß (basement) für Antomo
bile; in Sicherheit und unter Ber
schlnß. - .

Habe soeben vollendet eine

Neue AnstreilYer-WerKstät- te

an der südlichen Markt Strasze
und bin jetzt bereit znm Anstreichen
von Wagen, Autos und Fuhrwerken
jeder Art. Auswahl von Tapeten
snr 191, soeben erhalten. Jetzt ist
beste Zeit zmn Tapezieren und alle
Arbeiten im inneren des Hauses.
Nehme gleichfalls Alifträge entgegen
fiir Tapezier und Anstreicher.Arbeit
ailderhalb der Stadt.

Louis Haberstock,
Phone 105 Hermann, Mo.

Berger Milling Co.
BERGER, MO.

Fabrikanten von

Winter - Weizen ZÄeYk,

KornmeYkund Autter-Stoff- en

asserArt.
Höchster MarttprriS wird

bezahlt für Getreide.

Unser Melil ist auch in Hermann
auf Lager und wird abgeliefert 7
vonKuhn &, Braendle. X

tu n
U. S. to Eug. Jaccard, patent, 169
Aug. Bardelrneyer to Wm. Schicht,

land in 7-- 45 6, $2000.
J. J. Brandhorst to J. W. Henslev.

667 a. in 35 and 6, $276.89.
Val. Baumbach jr. to Wm. Havener,

70 a. in 31415, $300.
Phil. Bauer to Geo. Frey sr., lot in

Morrison, $375.
W. j. Davis to Geo. B. Murray, pt.

blk. 72 Owensville, $400.
Julius Enke to Dnn Helling, 120 a.

in 5, $3250.
Harry Eberlin to Aug. Eberlin,

pers. prop. by bill of sale, $185.12.
Owensville Cem. Ass'n. to C. F.

Fohlmann, lots 7, 8, 9, 10, 11 and 12
cemotery, Owensville, $15.

Simon Reithemeyer to F. W.
Reithemeyer, 243 a., in 30-43-- 6r

$8300.
S. V. Rhodos to J. D. Farris, 82 a.

in $1000.
Hy. Schuch to Chr. Merkel, lots 82,

84, 86 Hermann, $2000.

Chr. Stephan to Emil Stephan, 319.
a. in 0. ?900.

Louis Schocning to Monroe Fl?et--

wood, lots G and C 5100.

OG.' Stark to Edw. Vaia, 45 seet
lot 5 on 2nd st Hermann, SCOO.

Wn. IL lenk to.Chan. Vehlewald
lots 3 and 4 W. Whurs st, Ilcrr.iann,.
$1800.

'H. D.; Lambcrt to Mars? - Fcts
mann, 150 a. in 6, $1.00. J ;

Sarah Love to W, J. Ellis, 150 a. in"
6, $100.

'
Thatsachen für Leidende.

' Schmerz, kommen von Wehthun
oder Aufstallung her, wie Neuralgie,
RhvlnnatiKmuS Lendeweh, , Zahn
schmerzen,- - Verrenkungen, QuÄschun- -
geni, steife Muökelit, aber alle werdm
durch Sloan'ö Liniment vertrieben.
Bringt neues' und frisches Blut zur
Stelle und vertreibt die Ausstauung.
Es geht 'an die Wurzel. Warum im
Nler Schmerzen dulden ? Gebraucht'S.- -

Bedeutet sofortige Linderung. PreiS
25e umö L0e. Die N Flasche enthält
sochö mal so viel, wie die Löe.'

Flasche. , (1Adv.)
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I 6. siebsamen
8 - ' Agent der . . 5:

I Pierce Oil Corporation

8 Händler in

8 HasoNn, KoYken-He- k,

ZUaschinmHekH
1

. zu billigen Preisen. -
'

fr


